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Streitpunkt ist dieser Kaninchenstall unterhalb des Spitals in Wil.

Bild: Reto Martin

Erwin Kessler, VgT-Präsident.
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Marcus Zunzer, Stadtrat, Wil.

VgT will gegen Stadtrat demonstrieren
Tierschützer Erwin Kessler wirft dem Wiler Stadtrat Marcus Zunzer vor, nichts gegen die von ihm beanstandete Kaninchenhaltung auf
Boden der Stadt Wil zu unternehmen. Deshalb will er am 4.Oktober demonstrieren und 2016 Zunzers Wiederwahl verhindern.

HANS SUTER

WIL. Der Kaninchenstall befindet
sich unterhalb des Spitals Wil auf
städtischem Boden. Tierhalter
ist ein Rickenbacher Kaninchen-
züchter. Erwin Kessler bezichtigt
ihn der «tierquälerischen Kas-
ten-Kaninchenhaltung».

«Gesetze eingehalten»

Auf Anfrage nimmt Stadtrat
Marcus Zunzer wie folgt schrift-
lich Stellung: «Unter den Begriff
Tierschutz fallen neben der vor-
übergehenden Betreuung von
zugelaufenen Tieren vor allem
Massnahmen gegen Misshand-
lungen, Verwahrlosung und fal-
sche Tierhaltung. Die Stadt Wil
nimmt die Anliegen des Tier-
schutzes ernst und hat hierfür
eine Leistungsvereinbarung mit

zwei Tierschutzbeauftragten ab-
geschlossen.» Diese fungierten
als Beratungs- und Meldestelle
und hätten auf den Hinweis von
Erwin Kessler auch den von ihm
angeprangerten Kaninchenstall
begutachtet. «Eidgenössische
und kantonale Tierschutzgesetze
geben dabei den rechtlichen
Rahmen vor», schreibt Zunzer
weiter. «Wenn eine Tierhaltung

den gesetzlichen Vorgaben ent-
spricht, wie es beim fraglichen
Kaninchenstall nach Einschät-
zung der Tierschutzbeauftragten
der Fall ist, gibt es für die Stadt
keine offizielle Handhabe und
keinen Ansatzpunkt, um juris-
tisch aktiv zu werden. Wir kön-
nen uns aber in solchen Fällen
ganz grundsätzlich mit Tierhal-
tern an einen Tisch setzen und

das Gespräch suchen, allenfalls
in Absprache oder unter Beizug
des kantonalen Veterinäramts.»
Im konkreten Fall des Kanin-
chenzüchters werde derzeit das
weitere Vorgehen seitens der
Stadt abgeklärt.

Abwahl zum Ziel gesetzt

Der von Tierschützer Erwin
Kessler gegründete und präsi-
dierte Verein gegen Tierfabriken
(VgT) wirft Stadtrat Marcus Zun-
zer dennoch vor, nichts zu unter-
nehmen, und will nun dessen
Wiederwahl als Stadtrat im Jahr
2016 verhindert. Deshalb soll am
4. Oktober – am Welttierschutz-
tag – in der Wiler Fussgänger-
zone Obere Bahnhofstrasse de-
monstriert werden. Das Gesuch
wurde am 2. August eingereicht –
bei Stadtrat Marcus Zunzer.


